
XIX. öffentliohe Finanzen 423

D. Verbrauchsteuern
1. Gesamtübersicht über die Verbrauchsteuereinnahmen 1936 und 1952 bis 1955

Rechnungsjahr1) 
(1955 Kalenderjahr)

Sollerträge in Mill. RM/DM

Tabak2) Bier Zucker Mineralöl Salz Zünd
waren

Schaum
wein

Spiel
karten

Essig
säure

Leuoht-
mittel

Reiohsgebiet 1936 846,1 289,0 350,6 29,6 60,3 12,2 1,9 2,9 13,7
Bundesgebiet 1952 2 525,4 326,7 328,9 631,4 39,5 58,7 8,74) 1,2 9,2 14,2

1953 2 256,3 365,7 361,6 707,4 40,6 58,1 17,9 1,3 7,1 18,5
1954 2 319,6 387,0 372,2 817,0 38,4 58,2 22,3 1,6 7,6 21,2
1955“) 2 506,8 424,6 373,2 1 119,9 41,5 55,4 24,8 1,8 7,6 22,5

*) 1. April bis 31. März. Bei der Zucker- und Essigsäuresteuer handelt es sich um Betriebsjahre (1. Oktober bis 30. September), 
bei der Zündwarensteuer ab 1939 um Kalenderjahre. — a) Steuerwert der Tabaksteuerzeiehen einschl. Materialsteuer. — *) Kassenmäßige 
Einnahmen. — *) 1. 11. 1952 bis 31. 3. 1953.

2. Tabak 1936 und 1952 bis 1954
a) Tabakbau

Erntejahr ’)

Tabak
pflanzer

ins
gesamt

Gewerbliche Tabakpflanzungen Tabak
pflanzer 
für den 
eigenen 
Haus
bedarf

- Klein
pflanzer -

Tabak
pflanzer

zu
lässige
Tabak
anbau
fläche2)

mit Tabak bepflanzte 
Grundstücke

Ernteertrag

Menge des 
geernteten Tabaks 

in dachreifem, 
trockenem Zustand

Gesamtwert
der

Tabakernte

Mittlerer 
Preis 

für 1 dz 
Tabak

ins
gesamt

Fläche

insc
gesamt

je
Pflanzer ins

gesamt je ha

Anzahl ha Anzahl ha a dz Mill. RM/DM RM/DM Anzahl

Bundesgebiet 1936 63 593 63 510 10 548 101 235 10 527 16,58 278 249 26 42,5 153 83
1952 52 743 50 306 10 862 73 964 9 364 18,61 230 592 25 60,2 261 2 437
1953 47 454 46 825 10 891 70 158 9 514 20,32 216 332 23 92,2 426 629
1954 48 931 48 726 11 955 75 721 10 690 21,94 254 979 24, 85,3 334 205

*) 1. Juli bis 30. Juni. — 2) Verordnung über den gewerblichen Tabakbau vom 24. 2. 1931 (RM Bl. S. 79) und Gesetz vom 27. 2. 1935 
(RGBl. 1 S. 289).

b) Zahl der Herstellungsbetriebe *) und Beschäftigten

Rechnungsjahr1)

Arbeitende Betriebe 2) Am Schluß des Rechnungs
jahres beschäftigte

ins
gesamt

davon mit
keinem

Betriebs
arbeiter

1—10 11—50 51—100 | 101—500 | über 500 kaufm. 
u. techn. 
Angest.

Betriebs
arbeiter

Heim
arbeiter

sonstige 
Angest. u. 
Arbeiter3)Betriebsarbeitern

Bundesgebiet 1936*) 4 226 2 198 1 405 323 97 152 51 9 164 101 936 17 724
1952 2 208 811 942 227 80 121 27 6 808 65 431 11 750 1 194
1953 1 969 788 767 202 71 114 27 6 527 64 292 12 042 1 988
1954 1 786 706 711 185 59 | 98 27 6 751 62 136 12 338 1 348

*) Die Betriebe sind nach dem Grundsatz der räumlichen Einheit gozählt. Zweigstellen sind daher, obwohl sie mit anderen Betrieben 
eine wirtschaftliche Einheit bilden, einzeln erfaßt. Besondere Betriebsstätten eines Zigarrenherstellungsunternehmens sind jedoch seit 
1940 zusammen mit dem Hauptbetrieb nachgewiesen. — 2) 1. April bis 31. März. — 2) Im zweiten Halbjahr (1. Oktober bis 31. März). — 
*) Reisende (nicht aber selbständige Vertreter), Fahrer, Lieferer, Kassierer usw. — 4) Einschl. der zur sowjetischen Besatzungszone gehören
den Hauptzollämter Rostock und Schwerin.

c) Verarbeitete Mengen*) der Herstellungsbetriebe

Rechnungsjahr1)

Rohtabak

TabakersatzstoffeTabakblätter Geschnittene — gerissene — 
Zigarren einlage

Sonstiger Rohtabak 
(Rippen, Stengel, 

Abfälle)ausländische inländische ausländische inländische
t

Bundesgebiet 19362) 60 200 21 033 11 643 33
1952 50 153 15 787 4 762 5 040 2 980 195
1953 57 074 15 236 5 572 5 409 2 484 311
1954 61 575 14 140 5 227 4 252 2 714 192

*) Beim Rohstoffverbrauch finden Doppelzählungen statt, es darf daher aus den verschiedenen Rohstoffspalten keine Quersumme gebildet 
werden. — 2) l. April bis 31. März. — 2) Einschl. der zur sowjetischen Besatzungszone gehörenden Hauptzollämter Rostock und Schwerin.

d) Rohtabak- und Tabakwarenhändler

Rechnungsjahr1)

Rohtabakhändler Tabakwarenhändler

Händler

Beschäftigte Personen und Unternehmen, die Tabakwarenhandel betreiben im Tabakwaren- 
faohhandel 
beschäftigtekauf

män
nische
Ange
stellte

Ar
beiter

aus
schließ

lich

im Nebenberuf

ins
gesamt

davon
Gast- und 

Schankwirte, 
Hotel-, Kaffee- 
hausbesilier

Friseure

Lebens
mittel- oder 

Kolonial
warenhändler

Trink
hallen
besitzer

sonstige 
Händler (Ge

mischtwaren
händler n. dgl.)

Ange
stellte

Ar
beiter

Bundesgebiet 19362) 786 510 853 27 960 374 193 159 238 17 726 173 366 6 884 3 543 900
1952 487 550 1 121 26 864 315 111 121 301 9 110 125 125 9 227 50 348 9 324 2 527
19538) . 467 574 1 094 27 366 332 165 127 057 9 155 129 637 9 982 56 334 10 497 2 745
1954 458 518 1 007 26 514 345 457 132 493 8 909 132 874 10 468 60 713 10 690 2 870

l) Stand Ende des Rechnungsjahres (31. März des folgenden Kalenderjahres). — *) Einschl. der zur sowjetischen Besatzungszone 
gehörenden Hauptzollämter Rostook und Schwerin. — 3) Berichtigt.

an*


